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	Anlage: Muster Bestätigung der Schulung Richtlinie VDI 2700 Blatt 5



Bestätigung der Schulung
nach Richtlinie VDI 2700 Blatt 5

	Unternehmen
	Text

	Betriebsteil / Abteilung
	Text

	Unterweisung durchgeführt von
	Unternehmen, Name

	Unterweisungsdatum
	TT.MM.JJJJ



Unterweisungsinhalte:
Die Schulung wurde auf Grundlage der Richtlinie VDI 2700 Blatt 5 durchgeführt.

Folgende Schulungsinhalte wurden vermittelt:

· Rechtliche Verantwortung für Transport und Ladungssicherung
· Physikalische Grundlagen zur Ladungssicherung
· Eigenschaften der Ladung
· Möglichkeiten der Ladungssicherung
· Verladeanweisungen zur Ladungssicherung
· Praktische Durchführung von Ladungssicherungsmaßnahmen
· Vorgehensweise bei speziellen Ladungssicherungsfällen

Name und Unterschrift der Teilnehmer:

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich an der Unterweisung teilgenommen und den Inhalt verstanden habe.

Unterzeichnungsliste
	Name
	Vorname
	Unterschrift

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	



	Unterschrift des Unterweisenden:
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1)/ SERVICES

LC=

Lashing Capacity (Zulassige Zugkraft)
Hochstkraft zur Verwendung im geraden
Zug, fur die ein Zurrgurt im Gebrauch
ausgelegt ist.

SHF =

Standard Hand Force (Normale Handkraft)
Handzugkraft von 50 daN, die am
Spannelement aufgebracht ist.

STF=

Standard Tension Force (Normale
Spannkraft) Verbleibende Kraft, nachdem
der Griff einer Ratsche losgelassen wurde =
Vorspannkraft

Zurrarten und Methoden

Festende (FE) und Losende (LE) sowie
einteilige Zurrgurte aus Polyester miissen
nach EN 12195-2 mit einem blauen Etikett
(Label) gekennzeichnet sein und eine
Gebrauchsanweisung besitzen.
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Zweiteilige Zurrgurte

Ein 2-teiliger Zurrgurt besteht aus zwei
Komponenten: Dem Festende mit
Ratsche und Verbindungselement
(Haken) und aus dem Losende mit Haken
als Verbindungselement.

Einsatz: Niederzurren und Direktzurren im
geraden Zug.

Einteilige Zurrgurte

Ein 1-teiliger Zurrgurt besteht aus einem
Gurtband mit  einer Ratsche als
Spannelement.

Einsatz: Bundeln oder Umreifen.

Zurrgurte in Tandemtechnik

Ein 1-teiliger Zurrgurt mit doppelter
Bandlage. Dadurch wird mit ihm in der
Umreifung die doppelte Zugkraft
erreicht. Fur Schwerlastzurrung.

Zurrarten und Methoden
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Zurrarten und Methoden

Sichtprifung
Bevor Zurrgurte verwendet werden, mussen Beschéftigte sie auf augenfallige Mangel
kontrollieren. Liegen Sicherheitsméangel vor, sind sie auszusortieren.

Sachkundigen Prifung
Zusatzlich missen Zurrgurte einmal im Jahr von einer sachkundigen Person geprift werden. Sie
kann extern bestellt oder bei einer anerkannten Schulung innerbetrieblich ausgebildet werden.

Prufung umfasst folgende Sicht- und Funktionsprifungen:
« Ratsche, Spannteil
« Austausch bei: abgenutzten Zahnradern, gebrochene Spannhebel, verformte oder
gebrochene Metallteile
« Gurtband mit Schoner
« Austausch bei: UberméaRigen VerschleiR, gerissene Nahte, Einschnitte von mehr als 10%
der Gesamtbreite, Verformung durch Warme
+ Haken, Verbindungselement
« Austausch bei: Aufweitung Haken um mehr als 5%, Aufrisse, Briche, Verformung, starke
Korrosion
« Label
« Label unlesbar, eingerissen, oder fehlt (Hinweis: Label kann ersetzt werden)
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Zurrarten und Methoden

Zurrketten mussen regelmaRig gepruft werden (12 Monate).

Kennzeichnung

Etikett oder Schild miissen so mit dem Element verbunden sein, dass sie nicht
verloren gehen kénnen. Die Kennzeichnung muss enthalten:

* Hersteller

« Fertigungsdatum Monat/Jahr

« zulassige Zugkraft in daN

» Hinweis: nicht Heben - nur Zurren

®
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Zurrarten und Methoden
Uberwachung Zurrketten

Zurrketten mussen regelméaRig (mindestens einmal pro Jahr) durch einen Sachkundigen geprift
werden. Mit steigender Einsatzhaufigkeit, Verschleil, Korrosion und erhohter Storanfalligkeit
muss haufiger kontrolliert werden. Die Sichtprifung erstreckt sich auf die Feststellung von
&auBeren Fehlern, Verformungen, Anrissen, Verschleil und Korrosionsnarben die Zurrketten vor
der Sichtprifung reinigen, nicht Abbrennen! Nur Reinigungsverfahren nutzen, die den
Kettenwerkstoff nicht angreifen.

Bei einem der folgenden VerschleiRmerkmale muss die Kette aussortiert werden:

« wenn der gemittelte Gliedkettendurchmesser an irgendeiner Stelle durch Verschleiy um mehr
als 10 % der Nenndicke abgenommen hat

« bei einer Langung durch bleibende Verformung eines Kettengliedes (Eine bleibende
Verformung liegt dann vor, wenn die Langung des Teilungsmalies eines Kettengliedes tiber 5
% liegt.)

Spann und Verbindungselemente aussortieren bei:

« Anrissen, besonders Querrissen oder Kerben,

« groben Verformungen und LochfraR® durch Korrosion.

« Als Richtwert fur die zulassige Abnutzung ist mit einer Minderung der QuerschnittsmaRe um
5% zu rechnen. Haken sind abzulegen mit einer Aufweitung des Hakenmauls um mehr als
10%.
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Wie bei Zurrgurten durfen auch bei Zurrketten zum Erreichen einer héheren
Vorspannung keine zusatzlichen Verlangerungen angebracht werden, wenn dies nicht
ausdriicklich durch eine entsprechende Bedienungsanleitung erlaubt wird.

Im Zusammenhang mit der Anwendung von Zurrketten ist verboten, sie zu
Uberlasten, sie zu knoten, Glieder zusammen zu binden oder zu schrauben,
Notglieder einzusetzen, Zurrhaken mit der Spitze in ein Kettenglied einzuhangen,
Zurrhaken auf ihrer Spitze zu belasten (Ausnahme: Spezialhaken), Zurrketten als
Anschlagketten zu verwenden, durch Uberlastung steif gezogene Zurrketten weiter zu
verwenden, Zurrketten nach Verformung oder Bruch eines Kettengliedes weiter zu
verwenden, Zurrketten mit Lasten zu tUberrollen.

Fiur den nutzungsgerechten Zustand der Zurrmittel ist grundsatzlich jeder
verantwortlich, der die Materialien im Betrieb einsetzt.

Der verantwortliche Vorgesetzte darf nur Arbeitsmittel zur Verfugung stellen, wenn sie
durch den Gebrauch niemanden geféhrden oder schadigen. Er ist zu regelmaRigen
Kontrollen verpflichtet und muss diese dokumentieren. Dafiir kann der Unternehmer
oder verantwortliche Vorgesetzte Priifbescheinigungen oder Prifbiicher anlegen und
die regelmaBigen Prifungen dokumentieren.
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Niederzurren

Beim Niederzurren wirken nicht die Zurrgurte sichernd fir die Ladung sondern die
Anpress- und Reibungskraft. Hierbei ist die Vorspannkraft von Bedeutung.
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Diagonalzurren

Voraussetzung: Vier Zurrgurte. Sie werden von den Ecken diagonal zur Ladeflache
gespannt. In diesem Fall wird jede der vier Ecken durch je einen Zurrgurt verbunden.
Beim Diagonalzurren missen die beiden Zurrwinkel a und B gemessen werden. Aus
ihnen lasst sich der Verlauf des Zurrgurtes bestimmen.

0 @
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Schragzurren

Voraussetzung: Acht Zurrgurte. Die Spannung der Zurrgurte von Ladung zur
Ladeflache erfolgt so, dass sie sich im rechten Winkel zu allen vier Randern der
Ladeflache befinden.
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Schlingenzurren

Das Schlingenzurren ist eine Art der Direktzurrung. Die Zurrmittel werden dabei als
Schlinge vor, hinter oder seitlich um das Ladegut gelegt und in Zurrpunkten am
Fahrzeug fixiert.

Diese Art der Ladungssicherung kommt aus der Seefahrt und wird dort auch als
Kopflasching oder Buchtlasching bezeichnet.

Es werden folgende Arten unterschieden:
« Schlingenzurren mit Kopfschlinge

« Schlingenzurren mit Seitenschlinge
« Kombination aus Kopfschlingen und Seitenschlingen

prasentation




image11.png
SERVICES

Zurrarten und Methoden
Unterweisung

Ladungssicherung Schlingenzurren mit Kopfschlinge
Methoden Die Kopfschlinge dient als ,Stirnwandersatz’, falls die Ladung z.B. wegen der
Enasie Lastverteilung nicht formschlissig in Langsrichtung verladen wurde. Eine

Kopfschlinge kann die Ladung in oder entgegen der Fahrtrichtung sichern. Bei der
Kopfschlinge missen die Zurrmittel vor bzw. hinter der Ladung durch Hilfsmittel
gehalten und in Zurrpunkten am Fahrzeug fixiert sein. Die Kopfschlinge dient hier zur
Ladungssicherung in Fahrtrichtung. Die seitliche und riickwartige Ladungsssicherung
hat gesondert zu erfolgen

mit Hebeband mit Kantenwinkel mit Palette

-—

Fahrtrichtung Fahrtrichtung Fahrtrichtung
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Schlingenzurren mit Seitenschlinge

Die Seitenschlinge dient als ,Bordwandersatz’, falls die Ladung nicht formschlissig
zur Seite verladen werden kann. Eine Seitenschlinge kann die Ladung nur seitlich
sichern. Bei der Seitenschlinge werden die Zurrmittel um die Ladung gelegt und in
Zurrpunkten am Fahrzeug fixiert. Die Seitenschlinge nur zur seitlichen
Ladungssicherung. Die Sicherung in Fahrtrichtung und entgegen der Fahrtrichtung
hat gesondert zu erfolgen.

Sichtvon oben

Fahrtrichtung
prasentation
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Zurrarten und Methoden
Kombination aus Kopfschlingen und Seitenschlingen
Eine Kombination von Kopfschlingen (griin) und Seitenschlingen (lila) bietet die

Méglichkeit, auch eine Ladung, die keine Zurrpunkte far Zurrmittel hat, durch
Direktzurren zu sichern.

Sichtvon oben

Fahrtrichtung
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Zurrarten und Methoden
Unterweisung

Ladungssicherung Antirutsch-Matten
Methoden Durch Einsatz von Antirutsch-Matten erhéht sich
Enasie der Gleit-Reibbeiwert zwischen der Ladeflache

und dem Ladegut, oder auch z.B. bei
Stahlplatten zwischen den Ladegutern.

Das Material aus Kautschuk und Polyurethan
hat einen Gleit-Reibbeiwert von 0,6 p auf
trockenem oder nassem Untergrund. Fettige
und olige Untergrinde sind generell zu
rd) vermeiden. Eine Antirutsch-Matte reduziert die
b Anzahl der zur Sicherung notwendigen
Zurrmittel erheblich.

Im Schwerlastbereich werden die Starken 8 mm
und 10 mm empfohlen.
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